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Dienſtag, den 19. September 


Ein frühwelkes Blatt. 


Novellette von Alfous de Reſcée. 
(Nachdruck verboten.) 

Es hatte mich fortgetrieben, mit Gewalt! 
Hinaus aus dem überlauten Getriebe der Welt⸗ 
ſtadt, hinweg von dem Flitterſtaat und der Schminke⸗ 
ſchönheit ihrer Vergnügungen, — in die Einſamkeit, 
in die Wahrheit! Das war ſeit langer Zeit mein 
heißes Verlangen, — und nun hatte ich endlich 
den Muth gefunden, mich loszureißen. — Im 
Oſten droben wußte ich ein ſtilles, ſchönes Fleck⸗ 
chen Erde und Meuſchen, die mich gerne kommen 
und ungern ſcheiden ſahen. Dorthin war mein 
Weg, — zu dem alten, biederen Oberſt von 
Bankow und jeiner mir mütterlich zugeneigten 
Gattin! — Himmel, — war es ſchön in dem 
ſtillen Neſt, dem Bankow, mit ſeinen unver⸗ 
gleichlichen Wäldern, ſeinen prächtigen Aeckern und 
Wieſen! Ach, — ſolche Luft habt ihr denn doch 
nicht in Eurer Rieſenſtadt! Hier athmet man 
Gottesodem, — bei Euch dagegen Poudre und 
Patchouli. Und die liebevolle Behandlung! Die 
Alten hatten nie das Glück gehabt, einen Buben 
oder übehaupt ein Kind zu beſitzen, was Wunder, 
wenn ſie ſich danach ſehnten, das große Maaß 
von Liebe auszutheilen, für das ihnen des Schickſal 
fo wenig Verwendung gegeben. Nur eine Nichte 
war da, eine Nichte der Frau von Bankow. 
Man hatte ſie an Kindesſtatt angenommen und 
ihr im Hauſe diejenige Stellung eingeräumt, die 
ihr als einzige Erbin des Ganzen zukam. Annchen 
Weßel war längſt ein ſogenanntes „altes Mädchen“ 
geworden, aber trotz der vereinzelten Fältchen auf 
dem Antlitz, hatte ſie ſich eine ſolche Fülle von 
Anmuth, ein ſo liebes, anziehendes Weſen bewahrt, 
daß ich mich oft im Stillen wunderte, weshalb 
ſich wohl Niemand gefunden hatte, dieſe Blume 
zu pflücken, in ihrer Blüthezeit. — Wir wurden 
gute Freunde, Annchen und ich, — aber auch 
nur das, denn zu Anderm waren wir beide viel 
zu alt, und zu vernünftig geworden. Annchen 
hatte ſehr ſtrenge Anſchauungen und Grundſätze, 
— wirklich Grundſätze! Als ſich einmal flüchtig 
unſer Geſpräch darauf lenkte, — natürlich in aller 
Harmloſigkeit, — erklärte ſie mit einer Energie, 
die ich nie bei ihr vermuthet hätte, ſie würde 
niemals, — niemals heirathen und wenn es unter 
den glänzendſteu Verhältniſſen geſchehen könnte. 
Da hatte ich die Erklärung dafür, weshalb ſie eine 
alte Jungfer geworden war. 

Wir waren eben aus der Kirche heimgekommen. 
Der Oberſt hatt das Prinzip, ſeine Patronatsbank 
drunten in der kleinen Dorfkirche am Sonntag, 
wenn irgend möglich nicht leer ſtehen zu laſſen. 
Während der Mitinek den alten Kutſchwagen in 
die Remiſe bugſirte, und wir noch auf der Hof⸗ 
veranda verweilten, kam der Poſtbote auf den Hof. 
Bankow nahm ihm die Sachen ab und bedeutete 
ihm durch einen Wink, ſich in der Küche zu 
erfriſchen. Während er dann die einzelnen Sen⸗ 
dungen durchblätterte, bemerkte ich, daß er 
zuſammenzuckte und haſtig nach feinem- Augenglas 
taſtete. Die Damen wurden ebenfalls aufmerk⸗ 
ſam. Er riß ein Couvert auf und überflog den 
Inhalt. 

„Erich kommt!“ ſagte er dann eigenthümlich 
gepreßt. Erich? Wer war Erich? — Nicht 
Neugierde, mein theilnehmendes Intereſſe drängle 
mir die Frage auf, als ich die beklommenden 
Mienen der Damen ſah. Man hatte mich im 
Moment vergeſſen. Grade dachte ich daran, mich 
unbemerkt zu entfernen, als ſich der Oberſt meiner 
erinnerte. 

„Das ift mein lieber Bruder,“ wendete fer 
ſich erklärend an mich. „Ein verabſchiedeter 
Premierlieutenant, — viel jünger als ich. O, 
— Sie belde werden prächtig ſtimmen!“ 

Ich wußte nichts Anderes, als mich verbindlich 
lächelnd zu verneigen. Es ſah wohl etwas gezwungen 
aus. — 

In den drei Tagen bis zur Ankunft des 
Beſuchs ſtieg mein Intereſſe, meine Erwartung 
immer mehr. Das muß ja ein höchſt merkwürdiger 
Menſch ſein, dieſer Herr Erich, von dem Bankow 
ſtets ſo pietätvoll, als von ſeinem „lieben“ Bruder 
ſprach, deſſen Name in der Minute wohl zehn 
Mal von den Lippen der Damen kam! Man 
ſchien ſich auf ſeine Ankunft zu freuen und ſchlich 
doch mit einem eigenthümlich gedrückten Weſen 
umher, — ja, bei Annchen glaubte ich ſogar 
rothgeweinte Augen zu bemerken. In dieſen drei 
Tagen lernte ich ſo recht die Großherzigkeit und 
Güte dieſer Leute kennen, und zwar an der 
liebevollen Fürſorglichkeit, mit der fie den Empfang 
des Gaſtes vorbereiteten. 

Und da war er endlich. Sein Anblick machte 
mich ſtarr. Ich hatte geglaubt, einen gebrechlichen 
Invaliden zu erblicken, und nun ſtieg da aus der 
Jagdbritſchte leichtflüßig und frohmüthig ein kraft⸗ 
ſtrotzender forſcher Mann, von imponirendem 


Aeußern und hübſchen Geſichtszügen. Sein blond⸗ 
gewelltes Haar war leicht ergraut und auch der 
ſtarke ſchöngeſchwungene Schnurrbart zeigte einige 
Silberfäden. So viel war mir klar: als Invalide 
hatte er nicht ſeinen Abſchied genommen — oder 
bekommen. — Wie er ſich jetzt uns lachend 
zuwendete und Annchen in die Arme ſchloß, bemerkte 
ich an ſeiner linken Stirnſeite einen roten Streifen, 
— eine Narbe. Aha, — alſo wahrſcheinlich ein 
Duell! ; 

„Grüß Gott, Herzensannchen! Guten Tag, mein 
guter Adolph, meine liebwerthe Schwägerin!“ 

Wie herzlich dieſe Begrüßung war, mir wurde 
ordentlich weh dabei. 

„Ah, — ein Beſuch! Bankow iſt mein Name!“ 

„Maßmann!“ Ich wollte mich verneigen, aber 
da hatte er ſchon meine Hand erfaßt und ſchüttelte 
ſie in kräftigem Drucke. — 


Wir gingen hinein und alsbald zu Tiſche. Do 
harrte meiner eine neue Ueberraſchung. Anne 
ſaß zur Rechten Erichs und hatte einen dicken Ruf 
auf dem Ringfinger der linken Hand und ihr Aug' 
und Ohr gehörten nur „Erichchen“, von deſſen 
Seite ſie nicht wich. Mir war die Situation recht 
peinlich, — ich wußte mich nicht zu verhalten. 
Es fiel das endlich auf. 

„Ach ſo, — Herr Maßmann weiß ja gar nicht,“ 
lächelte die glückliche Braut, „wir ſind nämlich ver⸗ 
lobt, Erich und ich!“ 

Ich ſtotterte etwas von gratuliren und ſo. 

„Oh, das würde aber ſehr poſt feſtum kommen, 
Herr Maßmann, wir ſind es ſchon, — fünfzehn 
Jahre!“ 

„Fünfzehn Jahre?“ Ich ſah ganz betroffen zu 
ihnen hin. Erich nickte wehmüthig und der Oberft 
gab dem Geſpräch mit auffallender Gefliſſentlichkeit 
eine andere Wendung. — — 


Bankow hatte wirklich nicht zu viel geſagt, wir 
ſtimmten prächtig zu einander, Erich und ich. Er 
war ein ſehr beleſener, wiſſenſchaftlich durch und 
durch gebildeter Mann, mit dem es dann und 
wann ſchon einen Disput verlohnte, dabei von der 
freimüthigſten Offenheit und den beſten Umgangs⸗ 
formen. Es war mir ſtets ein beſonderer Genuß, 
mit ihm pürſchend durch die Wälder und an den 
Seeen entlang zu ſtreifen, oder in die reifen Aehren⸗ 
felder zu reiten, wo die Senſe klang und das 
Juchzen der Schnitter ertönte. — — 

„Wiſſen Sie, Maßmann, daß die Tage kürzer 
werden?“ ſagte er mir eines Tages, als das letzte 
Fuder reife Aehrenpracht längſt über die Tennen 
gegangen war, und der Wind ſchon über kahle 
Stoppelfelder fegte. 

„O ja, — man merkt es!“ 

„Sehen Sie, das ſtimmt mich immer traurig, 
wenn ich ſo das Werden wieder gehen ſehe.“ 

> Hm!“ 

„Aber Annchen läßt mich gar nicht ausdenken, 
wenn ich darauf komme. Annchen iſt überhaupt 
— iſt überhaupt — —“ 

Ich ſah ihm verſtändnißlos in das merkwürdig 
erregte Geſicht. Seit einigen Tagen ſchon hatte 
ich an ihm eine gewiſſe Unruhe und nervöſe Haſt 
bemerkt. Was mochte ihn bedrücken? Jetzt ſtarrte 
er ohne auszureden regungslos zur Erde, — eine 
ganze Weile. 

„Wahrhaftig, da ſehen Sie, — ſchon ein todtes 
Blatt!“ 

Wir ſtanden nicht weit von einer alten Ulme. 
Der Wind hatte uns wirklich ein welkes Blättchen 
zu Füßen geweht, das erſte, das ich in dieſem 
Sommer ſah. 

„Kommen Sie, wir wollen es ihnen zeigen 
drinnen,“ rief er, und ich hatte Mühe, ihm nach⸗ 
zukommen. — 

Schon ſtahl ſich die Dämmerung durch das 
Laub in das Zimmer, als wir eintraten. 

„Seht Ihr,“ rief Erich eifrig, und hielt Ann⸗ 
chen auf der flachen Hand das Ulmenblatt hin, „es 
geht ſchon ans Sterben!“ 

„Aber Erich, — was willſt Du denn! Die 
Hitze iſt eben in den letzten Tagen etwas ſtark ge⸗ 
weſen, und da hat da und dort ein Blättchen nicht 
Stand halten können. Bis zum Herbſt iſt's noch 
weit.“ 

„So? — — Meinſt Du, Annchen?“ Er warf 
ſich auf einen Seſſel und verſank in Nachdenken. 
Annchen ſetzte ſich an den Flügel und ſpielte eine 
luſtige Weiſe, — offenbar um ihn aufzuheitern. 
Da fuhr er piötzlich in die Höhe. 

„Annchen, ſei lieb! Singe es mir doch noch 
einmal, das liebe, alte Lied!“ 

„Erich, ich bitte Dich!“ 

„Nein, nein.“ Er wehrte Alle ab. „Annchen,“ — 
ich habe es Dir doch ſo oft geſungen, als — als 
mir noch die Welt gehörte.“ 

Das klang ſo ernſt, und ob ſie wollte oder 
nicht, ſie mußte beginnen: 

„Annchen von Tharau iſt's die mir gefällt, 

Sie iſt mein Leben, mein Gut und mein Geld.“ 


Erſt war er ſtill, dann aber fing er leiſe, ganz 
leiſe an mit zu ſingen, immer lauter werdend, 
immer lauter, bis ihm plötzlich die Stimme verſagte 
und ein wehes, thränenloſes Schluchzen durch den 
Raum drang. 

Der Oberſt eilte auf ihn zu, um ihn zu be⸗ 
ruhigen, aber er riß ſich los und ſtürmte hinaus. 

Und während ſie ſtumm verharrten, ein Jedes 
mit ſich ſelbſt beſchäftigt, ſchlich auch ich mich davon, 
— auf mein Zimmer. — — 

Die ganze Nacht faſt hörte ich ihn oben ruhe⸗ 
los auf und niedergehen. Am Morgen erſchien er 
bleich und abgeſpannt zum Kaffee. Man empfing 
ihn mit rührender Liebe. Stumm nahm er, was 
man ihm reichte. Dann ſtreckte er plötzlich dem 
Oberſt die Hand über den Tiſch hin. — 

„Mein lieber Bruder! Nicht wahr, Du biſt 
doch einverſtanden, daß ich heute heimfahre? Ich 
habe ſchon alles gepackt.“ 

Der Oberſt nickte. „Mußt Du?“ 

„Ja, Adolph, — Du weißt doch!“ 

„Hm!!!“ — — 

Mir fiel die Haſt auf, mit der man ſeine Ab⸗ 
reiſe betrieb. Mittags ſchon brachte ihn der Mi⸗ 
tinek zur Bahn. 

Da ſaßen wir nun allein beim Morgenkaffee 
auf der Veranda. Es wollte keine rechte Stimmung 
mehr aufkommen ſeit Erich fort war. 

„Der Briefträger,“ rief ich plötzlich, erſtaunt, 


den Mann ſo früh in Bankow zu ſehen. 


Es erklärte ſich bald, — er brachte eine De⸗ 
peſche. Bankow erbrach ſie mit zitternden Händen 
und wurde bleich bis auf die Lippen. Stumm 
reichte er mir, als dem Nächſten das Papier. 


„Leutnant von Bankow heute Nacht Ge⸗ 
hirnſchlag geſtorben. Erwarten Ihre Dispo⸗ 
ſitionen. 
Provinzial⸗Irrenanſtalt Schewitz. 
Dr. Thiel.“ 
las ich entſetzt. 

„Ich reiſe natürlich ſofort!“ 

„Und ich begleite Sie, Herr Oberſt!“ 

„Ja, kommen Sie, mein lieber Maßmann, wir 
wollen ihn heimholen, — heim!“ Ein tiefer Seufzer 
hob feine Bruft. — — — 

Im Eiſenbahncoupee erfuhr ich von Bankow 
dann noch den Reſt dieſer traurigen Lebensgeſchichte. 

„Erich hat als Adjutant beim 5. Regiment 
von ſeinem Pferde einen Schlag vor die Stirn er⸗ 
halten, — Sie haben ja die Narbe geſehen, — 
und mußte ſeinen Abſchied nehmen, weil ſich zwei 
Jahre ſpäter periodiſcher Wahnſinn einſtellte. Da 
die Anfälle immer heftiger wurden, und die Aerzte 
ihn für unheilbar erklärten, entſagte er dem Leben 
und ging als freiwilliger Penſionär nach Schewitz 
in die Anſtalt. Vierzehn Jahre hat er da vegetirt. 
Von Zeit zu Zeit beſuchte er uns. Wenn er 
merkte, daß die Anfälle kamen, eilte er ſtets in ſein 
freiwilliges Exil zurück, wie auch vorgeſtern. Ann⸗ 


Das brave, brave Mädel! 
glückt!“ — — — 

Ich ſtarrte ſtumm zur Erde und dachte an das 
frühwelke Blatt der Ulme!! 


Wie hat ſie ihn be⸗ 


Dermifchtes. 


Die Abſchaffung der Briefmarke 
wird im engliſchen Poſt⸗Office gegenwärtig geplant. 
Den Briefen u. ſ. w. ſoll als Quittung für die 
erfolgte Frankatur⸗Gebühr ein Stempel aufgedrückt 
werden. Das könnte an den Schaltern der Poſt⸗ 
ämter, bequemer noch außerhalb der Poſt geſchehen. 
Die Poſtverwaltung brauchte nur ſelbſtregiſtrirende 
Stempel⸗Automaten, deren Herſtellung der heutigen 
Technik keinerlei Schwierigkeiten bietet, anfertigen 
laſſen und an Geſchäftshäuſer, Banken, Wirthe 
und andere Intereſſenten abzugeben. Eine Menge 
zeitraubende Operationen und eine gewaltige Ent⸗ 
laſſung der Poſt wäre damit gewonnen. Auch auf 
dem Lande würden dieſe Stempelautomaten zur 
Erleichterung des Verkehrs beitragen. Jeder Be⸗ 
trug wäre durch eine tadellos funktionirende Selbſt⸗ 
regiſtratur ausgeſchloſſen. Die Poſtverwaltung 
hätte es außerdem in der Hand, eine Beſchränkung 
des Gebrauchs durch Fixirung der Giltigkeit des 
Stempels für den vermerkten Tag und den Orts⸗ 
bereich feſtzuſetzen. Dadurch wäre eine dauernde 
Giltigkeit wie bei den Marken vermieden, und die 
Poſt wäre ſtets in der Lage, ihre Einnahmen für 
gelieferte Transporte zu überſehen. 

Von einem aufregenden Erlebniß 
im Duhner Watt berichtet das Cuxhavener Tagebl.“: 
Ein Zahntechniker aus Hamburg, der ſich mit 
ſeiner Familie in Cuxhaven zur Kur aufhält, beab⸗ 
ſichttgte am 6. d. M., Morgens 9 Uhr, am 
Duhner Strande ein Bad zu nehmen. Da Ebbe 
war und er ſeine Kleider nicht am Strande liegen 
laſſen wollte, beſchloß er ins Watt zu gehen. 


fluthet wäre. 
Stelle, doch war auch hier mittlerweile das Waſſer 
ſa hoch geſtiegen, daß es ihm bis zur Bruſt reichte. 
Doch gelangte er nun ohne weitere Fährlichkeit an 


chen, ſeine Braut, hat ihm die Treue bewahrt. 


1899 


Von Weitem ſah er eine trockene Sandbank. Da 
ihn aber eine anſcheinend ſehr tiefe Waſſerſtraße 
(ein ſogenannter Priel) von der Sandbank trennte, 
fragte er einen heimkehrenden Krabbenfiſcher wo 
er hinüberkommen könnte. Dieſer zeigte ihm auch 
eine ſehr flache Stelle, die er erfreut durchlief. 
Auf der Sandbank entledigte er ſich der Kleider 
und badete. Bald aber bemerkte er, daß das 
Waſſer faſt bis zu ſeinen Kleidungsſtücken geſtiegen 
war. Die Fluth war alſo eingetreten! Schnell 
ſprang er aus dem Waſſer, kleidete ſich an und 
lief weg, doch o Schreck! die flache Stelle war 
nirgends mehr zu finden, ein breite Waſſerſtraße 
zog ſich rechts und links entlang, im Rücken wogte 
die See, vor ihm lag das weite Duhner Watt. 
In ſeiner Verzweiflung verſuchte er an verſchie⸗ 
denen Stellen, durchzukommen, bis zur Bruſt lief 
er ins Waſſer, aber des Schwimmens unkundig, 
wäre er unrettbar verloren geweſen, wenn er 
weiter hineingelaufen wäre. So lief er zurück 
und ſchrie in ſeiner Todesangſt um Hilfe, bis er 
vor Heiſerkeit nicht mehr zu ſchreien vermochte. 
In ſehr weiter Ferne ſah er Perſonen im Watt 
laufen, aber bei der mit Rieſenſchnelle aufſteigen⸗ 
den Fluth wäre es unmöglich geweſen, Rettung 
zu bringen. Schon ſuchte er ſich mit dem Gedanken 
vertraut zu machen, den Tod in den Wellen zu 
finden, da ſah er in weiter Ferne unterhalb Duhnen 
eine Anzahl Möven auffliegen. Sofort nahm er 
an, daß dieſe Stelle vom Waſſer noch nicht über⸗ 
Nach langem Lauf erreichte er die 


das Ufer und trat fröſtelnd den Heimweg an. 


Der Todeslauf. Aus Ansbach in 
Niederöſterreich wird berichtet. Als der 13jährige 
Karl Hierner von der Schule nach Hauſe ging, 
begegneten ihm zwei Radfahrer. Dieſen rief er 
ein Schimpfwort nach. Die Radfahrer machten 
Kehrt und verfolgten den Knaben. Dieſer lief 
davon, aber kaum war er etwa fünfzig Schritt 
weit in raſendem Tempo gelaufen, ſtürzte er plötz⸗ 
lich zuſammen und als ihn die Radfahrer erreichten, 
war er eine Leiche. 

Wer hält's auch aus? Aus Dar⸗es⸗ 
Salaam ſchreibt die „Dtſch.⸗oſtafr. Ztg.“: Einen 
wie harten und äußerſt widerſtandsfähigen Schädel 
unſere hieſigen ſchwarzen Landsleute haben, davon 
konnte man ſich jüngſt überzeugen. An den Kokos⸗ 
nuß⸗Verkaufsſtänden gerieth der Händler mit einem 
Käufer in Meinungsverſchiedenheiten, in deren 
Verlauf Beide thätlich wurden; ſchnell entſchloſſen 
erfaßte der Verkäufer eine reife Kokosnuß und 
ſchlug ſie ſeinem Gegner mit ſolcher Wucht auf den 
kahlgeſchorenen Schädel, daß die Splitter der Nuß 
in der Nachbarſchaft herumflogen. Die fog. Rotos- 
nußmilch rann dem Getroffenen zwar von allen 
Seiten den Schädel herunter, jedoch hatte er nicht 
die Spur einer Wunde davongetragen. Daher 


fuhr er, ohne auch nur mit einer Wimper zu *. 


zucken, fort, mittels Geſtikulationen ſeinen Gegner 
von ſeiner Meinung zu überzeugen. 


„Juhrmann Hentſchel“ in Wetzlar. 
Wie der „Wetzl. Anz.“ meldet, mußte die dortige 


Theaterdirektion die erſte Wiederholung von „FJuhr⸗ 


mann Hentſchel“ aufgeben, da Niemand im Zu⸗ 
ſchauerraum erſchienen war. 

Sehr triftiger Grun d. Junges 
Mädchen: „Platen iſt mein Lieblingsdichter.“ Herr: 
„So, und was gefällt Ihnen denn ſo an ihm?“ 
Junges Mädchen: „Daß er auch Offizier war.“ 

Etwas abgenommen hat der Berg⸗ 
arbeiterſtrik in Sachſen. Bei den kgl. Steinkohlen⸗ 
werken ſind etwa 60, bei den Burgker Werken 
etwa 50 vom Hundert der Belegſchaft am 
feſtgeſetzten Termin zur Arbeit zurückgekehrt. Die 
Geſammtzahl der Ausſtändigen iſt zur Zeit noch 
etwa 1000 Bergarbeiter. 

Seinen fteifen Aerger hat der 
oftgenannte amerikaniſche Millionär Gould. Sein 
älteſter Sprößling, der ſo ſeine 12 Mill. Doll. 
„werth“ iſt, hat es gewagt, ſich mit einer ganz 
unbedeutenden Sängerin zu verloben. Und nun 
wettert Vater Gould mächtig. Bis zur Stunde 
ſchwört Mr. Gould jun. aber, er ziehe den 
Tod einer Trennung von ſeiner Angebeteten vor. 


Das Preisausſchreiben für moderne 
Gasofenmäntel der Fabrik pat. Gasbade⸗ 
und Heizöfen J. G. Houben Sohn Carl, Aachen 
wurde mit über 100 meiſtens künſtleriſch werthvollen 
Entwürfen beſchickt und war es für die Preis⸗ 
richter eine mühſame aber dankbare Aufgabe, aus 
dem vielen Guten das Beſte auszuwählen. Es 
wurden 3 Preiſe von je Mk. 200.— den Ent⸗ 
würfen Nr. 38, de Uhl & Echt und 2 Preiſe 
von je Mk. 100.— den Entwürfen Strelitz & 
Saturnus zuerkannt. 


Für die Redaction verantwortlich: Carl Frank, Thorn 
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201. Königl. Preuß. Alaſſenlotterie. 

3. Klaſſe. Ziehung am 16. Septbr. 1899. (Borm.) 

Nur die Gewinne über 160 Mk. find in Parentheſen beigefügt. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) 


81 123 670 710 17 93 983 1218 313 405 7 19 63 541 
48 76 862 972 (1000) 2529 33 72 85 602 15 997 3021 
86 128 76 245 303 698 729 910 50 4074 (200) 213 
399 447 79 81 822 40 55 57 968 5083 364 613 98 477 
850 915 67 6148 220 83 472 667 (200) 994 7015 256 
343 415 663 84 911 34 8034 418 559 (500) 93 781 819 
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301 520 783 806 (200) 68 91 26207 33 49 56 525 609 
738 79 865 77 27030 115 51 225 349 485 560 606 
28059 81 162 234 429 656 803 12 29270 355 641 
(300) 786 93 841 59 

30095 108 229 357 92 417 939 31046 456 576 81 
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39044 172 204 78 95 427 692 904 

40076 79 181 84 226 402 45 53 752 55 41238 641 
52 721 54 909 28 42078 108 70 228 789 (300) 913 
43120 205 60 474 645 754 829 70 941 44067 78 249 
307 606 45017 103 62 338 466 581 788 939 46061 
161 263 336 405 29 61 524 630 69 956 47184 270 
330 42 525 619 31 50 827 941 48024 (200) 261 97 
(10000) 618 53 80 98 761 819 907 76 49074 564 
671 709 874 947 55 

50028 45 198 315 96 494 541 614 945 51079 283 
84 485 757 883 986 (200) 52029 93 187 98 240 610 
59 848 922 53245 61 309 28 417 746 99 54000 24 
117 97 276 383 406 583 838 55144 443 565 638 859 
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706 17 85 803 68 917 57 58018 149 230 531 88 715 
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60000 22 47 237 64 605 95 761 915 61232 49 
338 472 548 782 838 56 934 88 62225 357 666 
934 63026 344 65 70 409 33 502 56 782 64082 170 
281 355 80 547 609 13 724 837 44 86 65214 349 446 
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23 79 198 372 426 824 98 976 118259 2 — 405 47 
533 726 31 874 116098 424 83 95 522 36 62 747 93 
854 952 117157 277 85 347 412 502 (200) 691 744 
pe Fr 571 751 72 93 962 92 119060 258 309 679 

120121 25 53 85 208 358 98 (3000) 618 702 14 18 
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201. Königl. Preuß. Alaſſenlotterie. 

8. Klaſſe. Ziehung am 16. Septbr. 189. (Nach m.) 

Nur die Gewinne über 160 ME. find in Parentheſen beigefügt. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. 8.) 
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3 ſchinen⸗Verkauf 

f dem Forſtrevier Oſtrometzko. 

i den 27. September d. Is., Vormitt. 10 Uhr, 

5 2 

4 1900 ent Fritz Schneider, 

a Neustädt. Markt 

A edingungen öffentlich meiſtbietend verkauft werden. (neben 2 Kgl. Gouvernement) 

2 > aassgeschäft 

* ome fo, den 14. September 1899. für elegante Herrengarderoben. 


er Oberförſter. 


Thormählen. 
Für alt eingeführte Volks⸗, Lebens⸗ und Unfallverſichr.⸗Geſ. 


Grosses Lager in mode nsten Stoffen. 


Be a 


füchtiger Hauptvertreter 


unter günſtigſten Bedingungen evtl. bei feſtem Einksmmen geſucht. ; 
Kaution und kaufm. Routine erwünſcht. a. 


Offerten unter L. 100 Hotel du Nord, Thorn abzugeben. 


Trockener froſtfreier 


Lagerraum 


geſucht 


~ 


Gustav Weese, 
Honigkuchenfabrik. 


O . 
Wohnung ven Masienfir.3. 


e r i zu Bromberg 


PTA ATTE 


1 Kilo Tropon hat den gleichen Ernährungswert wie 5 Kilo bestes 
Rindfleisch oder 180—200 Eier. Tropon setzt sich im Körper un- 
mittelbar in Blut und Muskelsubstanz um, ohne Fett zu bilden. Tropon 
hat daher bei regelmässigem Genuss eine bedeutende Zunahme der Kräfte 
bei Gesunden und Kranken zur Folge und kann allen Speisen unbeschadet 


reis- (Courant. 


N 


vom Do n 
ihres Eigengeschmacks zugemischt werden. Bei dem äusserst niedrigen 
- Jede Schachtel tragtden gesetz Preise von Tropon ist dessen Anschaffung einem jeden ermöglicht. pro 50 Kilo oder 100 Pfd. 12, 2 as 
lich geschützten 9 amenszug: Zu beziehen duroh Apotheken und Drogengesohäfte. - — 
F EL Ski. Tropon-Werke, Mülheim-Rhein. e “% TTT 
. m Wr} Apotheker Ed. Facht's Magen. EM — ' — spe 15.— 18,— 
hir e O0 meik Samd es Kran 
: tuhlverhaltung, Appe geit, o. weiß Ban f . 
örperſchwä U zen, Blutarmuth, H rhoidalleid 
. een . ei Schwinbelanfän Erbrechen, nerve Ges, do. 00 g b Band 11,40 11,40 
k are Pi ed. Caches i fins Rein Geheimmittel — H — aa Ti Fe 2 = 
38 Se ele; Conchiuin, Pepſin je 1,0, Holdſchwefel 4,0, Eifenoryb ? lückt und beneide Sa: ustte eg 8 rn 
Š 5,0, Alosextrakt 5,0, Extrakt aus gleichen Theilen Baldrianz, Angelika⸗ Solide eizen⸗ Kleie A y 
* und Neltenwurzel, Pomeranzen und Nußblättern, Kamillen, Re werden Alle, die eine zarte, weiße Haut, Roggenmehl oo 11,60 11,80 
id Jeſuitenthee und Schafgarbe, durch Ausziehen und 1 — be⸗ hochelegante, seit ' 1 Teint do. 01 10,80 11,— 
5 zeitet, genügenbe Quantität zur Pillenmaſſe zu 120 Pillen formirt. Jahrzehnten bewährte, von roſigen, jugendfriſchen und ein d 1 10,20 10,40 
E In keinem Haushalte follten Facht's Magenpiffen fehlen, Sei D BE Geſicht vhn: Sommerſproſſen und o. 8 „20 . 
b Deren dene ijt von wahrhaft ſegensreicher Wirkung, en besseren Dame tunreinigfeiten haben, taher gebrauche o. ET 7,40 7,60 
E pest das Allgemeinbeſinden und ſteigert die Lebens⸗ und Schaſſens⸗ mehr bevorzugte schwarze Han 2 s Commis⸗ Mehl 9.40 9,60 
A e rpata oien Rane. 116 u fine 5 N TeRi = * 11 man nur; Roggen⸗Schrot 8.60 8,80 
Fi $ e nen h y ile — * . . * * p 
. e Seidenstofle) | Auiebeuler Lilienmilch - Seife 2. . | 520 54o 
3 i ebrauch von Tacht's Pillen in kurzer der weltberühmten Rheinischen Gerſten⸗Graupe Nr. 1 13,50 18, 
F t ganz andere M : $ 
; e e ig itung UR, pempe um Ier Seiden -Industrie liefern r ̃ TT a, | 18-| 12 
= ahmungen u. verl. ausdrückl. die echten Tacht's Magenpillen. billigsten Preisen direct an Private Dresden. a St. 50 Pf. bet: do. san APENS 11,— | 11,— 
5 N 8 A ene Ru lich in 6 Danz & Co. B R.301 Adolf 1 Anders & Co. und do. n 10 — 
3 0 en 3 VVV 
Br Bo er — en 20 ; b o. S or — — 
; 3 — m m beſ. do. grobe 9.— 9,— 
er j ; 2 Ge en⸗Grütze Nr. 1 — * 9,70 9 7 
Herrn Apotheker Tacht S ch a d | b r ett e r ie do. 1 5 > 800 
= x f 1 do. * Be 8,90 8, 
Sassen Se, 6 rn aa n ee Trok. Kiefern z Kleinho b, hat ein leiſtungsfähiger oftpr. Lieferant | Berften-Kohmeil . . . 7,70 ze 
werde ich Sie dern empfehlen. x unter Schuppen lagernd, der Meter Atheilig | laufend abzugeben. e erbeten an Sanden terme ... 4550 — 
Vienenbourg. Öoiatungabol zeſchnitten, liefert frei Haus die Expedition d. Zig. sub W. W. 26. Zuchwezengrlesz .. 17— 17. 
8. A i — TA 
, mer A. Ferrari, ß I 2 . Gnt möbl. Zimmer Buchweizengrütze ! 28 1855 
i Holzpl.tz an der Weigel. Ulmer N t + nebit Kabinet zi verm. do, H... : - 


Drud uno Verlag der Murgsbugppruderet Erust Lambeck, Thorn. 


